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Der. am Montag durch dle Verelnlgungptend weiter spannen kann, man wtirde slch
Jugend und Mudk lm eherh. JüngUngshauslfreuen, lhn auch etnmal ln se$nen Opem-
organlslerüe Bchubertabend hatte ein aus-larlen ln Eupen zu hören. Für den nlcht
sergewöhnlich hohes Niveau, und zwar so-lendenwollenden Beifall dankte der Künstler
wohl durch den hervorragenden österrel-lmtt elner begelsternden ZugaF: der Wan-
chtschen Sänger Walter Raninger vrie durchlderer. fn den Beifall wurde sehr zü Recht,
die sehr beachtllchen Darbletungen des Kgl.ider aufmerksame Beglelter des Sängers am
M.G.V. Marienchor. Bei weniger bestechen-lFlügel, Dr. F. Fourne (Aachen), elnbezogen,
den Lelstungen böte eln solches Konzert dleleln ausgezeichneter Planlst, dessen Splel
Gefahr elner gewissen Eintönlgkelt; dielstellenweise allerdlnss etwas zu stark rrlrkte.Gefahr elner gewissen Eintönlgkelt; dielsteUenweise allerdlngs etwas zu stark rrlrkte.
durch Willy Mommer gewählten Chorwerkel Der Kgl. Marlearchor passte stch &usge-
Schuberts gaben zwar ein überzeugendeslzelchnet den Darbleüungen des Sollsten än-
Bild von der Vielfältigkelt des Schaffenslunter der präzlsen und elndrtngllchen Lel-
dleses gottbegnadeten Komponlsten, dage-ltung von Willy Mommer (gchub€rt hat lhn
gerl Fuss man_schon eln eusgesprochenerllmqer besonders angezogen) zelgte der dls-
Schubert- und Lledkenner seln, um bei derldpünlerte Chor slch Von selner besten gßlt€.
aus 20 der schönsten Lleder des MelsterslDte Klangltlüe und Ausgegllchenhelt .war
tusammengesüellten Folge eDle schöne Mlil-l(trotz der zahlenmässlg etwas stärkerrn 1.
ledn< nlcht elne gewlsse Mtidlgkelt zu emp-lund 2. Bässe) vorbtldUeh und dle kammer-
flnden. Dass elne solche Müdigkelt kaumlmuSkalische ftägunc sehr glückllch. Schon
aufkam, lst vor allem dem grossartlgen Ba-ldie elngangs gebracht€n Auszilge eus der
rtton Walter Ranlnger zu verdanken, derldeutschen Messe wä.ren - von elnlgen un-
neben selnen vorzüglichen stlmmllchen Mit-lwesentllchen Unebenhelten tm Glorta ab-
teln und muSkallschen Qualltäten dle lgesehen * ln dleser llinslcht rtchtungwol-
Kunst des Ijedes und selnes Vorürags bislsend. Das >Selve Reglna< stellte olnen-mu-
tn dle äussersten Felnhelüen erfasst hat undlsikallschen und lnterpreüatortschen Höhe-
dleselben für den Zuhörer zu elnem unge-lpunkt des Abends dar. Auch die >Nacht-
trtibten Genuss werden lässt. Selne weltgo-lhellec mtt Helnz Keutgen sls gutem Soltsüen
spannt€ Stimme besLicht ebenso in den tle-lwurde gut gebracht. Im zwelt€n Tctl hörte
len wie ln den hohen Lagen, blelbt ünmerlman noeh rcrab und Mond<, rWehmutc
llberaus gepflegt und weist elne unver-lund rDas Dörfchen<, (dle betden ersten anm
gleichlich schöne Musikalttät auf. Ranlngerlersten Mal ln Eupen) d1e durch lhre wun-
beherrscht meisterhaft dle Art des felnen lderbare Melodtk und durch dle saubere und
Vorürags. dle Kunst subtller Nuanclerunglklangschöne Ausführung bestachen. Auch
und der transparenten Gesüaltung deslder KgL Marlenchor und wluy Momrner, der
Illangs, er errelcht eine vollkommenq gei-lelnige Werke ausgezelchnet am Flltgel be-
stlge und klangliche Ueberelnstimmung von|gleltete, erzielten für ihre sehr gute Lel-
Text und Melodie, sodass Jedes durch thnlstung ebenso nachhaltlgen rsle verdlentpn
gesungene Lled zu elnem Erlebnl$wlrd. DtelBelfall. gle dankten mlt dem als Zugabe ge-
zarüe Innlgtelt Uegt, lhm ebenso wle kraft-lbrachten >Im Abendrottr<.
voUet Ausdntck, ieder Satz tst sorgfälügl Fazilt: es war ein groqsoi Sehubertab€na,
abschatttert:und dle Aussprache scharf ar-lder recht sut besucht wÄr.,*öfijmalr aucti
Ukulierü. 

' 
; lletder nlcht von einem txistltggsaa,l spre-

So entstanQ Schuberts Melodlenschatz vorlchen kann. Unter den EhrentfiStm bmerk-
dem Kennen und Liebhaber guten Gesangeslte maJo dle Herren Schöffe Dr.rMtessen. Oe
ln kaum zu übertreffender. Schönhelt undlHochw. Kanonikus Ahn, Dechant Iidur
Grösse. Aus dem Gehörten wurde deutllch,lund mehrere andere Vertreter der Gelsülch-
dass Raninger selnen Bogen noch bedeu-'kelt. G.
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Ein Schubertabend mit hohem Niveau
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